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GGeemmeeiinnddee  
NNaacchhrriicchhtteenn  
 MARKTGEMEINDE REICHENTHAL    AMTLICHE MITTEILUNG  zugestellt durch post.at 
  

 

Folge Nr.: 01/2016 Reichenthal, 8. März 2016 
 

BÜRGERMEISTERBRIEF 
 

 
Geschätzte Gemein-
debevölkerung, liebe 
Reichenthalerinnen 
und Reichenthaler, 
liebe Jugend! 
 
 

Die erste Gemeinderatssitzung in diesem Jahr 
fand am 24.Februar statt. 

Folgendes möchte ich berichten: 

Der Rechnungsabschluss 2015 der Marktge-
meinde Reichenthal und des Vereins zur För-
derung der Infrastruktur der Marktgemeinde 
Reichenthal & Co KG wurde einstimmig be-
schlossen! 

Ein Gestattungsvertrag mit dem Land OÖ, 
Landesstraßenverwaltung, für die Errichtung 
der Zufahrt zum neuen Parkplatz oberhalb 
des geplanten Feuerwehrhauses  wurde ab-
geschlossen! 

Volksschulsanierung: Im heurigen Jahr ist die 
Etappe „Innensanierung“ vorgesehen! Die 
Ausschreibungen wurden vom Architekturbü-
ro Mautner Markhof vorgenommen und die 
Aufträge laut Vergabevorschlag vergeben. 
Erfreulicherweise haben sich auch zwei Rei-
chenthaler Firmen daran beteiligt und sind 
unter den Bestbietern! 

Wasserversorgungsanlage: Auf Grund der 
Erhöhung des Wasserbezugsrechtes von 1,0 
auf 3,5 Sekundenliter wurde ein neuer Ver-
trag mit der Agrargemeinschaft Miesenwald 
beschlossen. 

Ein Anschlussauftrag für die Abwasserbeseiti-
gungsanlage Vierhöf wurde an die Fa. Habau 

erteilt. Derzeit liegt das Projekt zur wasser-
rechtlichen Verhandlung auf der BH Urfahr. 

Bei der Kamerabefahrung in der Zone A der 
Abwasserbeseitigungsanlage Reichenthal 
wurden Schäden festgestellt. Jene Schäden 
der Klasse 5 haben wir umgehend zu behe-
ben. Aus diesem Grund wuden die Planungs- 
und Bauleitungsarbeiten an den Projektanten 
Eitler & Partner, sowie die Schadensbehe-
bungsarbeiten an Fa. Sekisui aus Altenberg  
vergeben. 

Diverse Veränderungen im Bereich des öf-
fentlichen Straßengutes der Marktgemeinde 
Reichenthal wurden einstimmig beschlossen. 

Herr Peter Steidl aus Windhaag hat seinen 
Vertrag für das Jugendtaxi in Reichenthal 
gekündigt. Dafür wurde eine neue Vereinba-
rung mit der Fa. Rammerstorfer aus Ober-
neukirchen beschlossen. 

Die Verordnung für die Erlassung von Ver-
kehrsbeschränkungen und Verkehrsverboten 
zur Wahrung der Sicherheit für Arbeiten auf 
bzw. neben der Straße wurde, wie jedes Jahr, 
neu beschlossen. 

Eine neue Vereinbarung für die Entnahme 
von Pflinsmaterial aus der Sandgrube Böhm-
dorf war wegen eines Besitzerwechsels not-
wendig! 

Ab 1. März 2016 tritt das neue Lustbarkeits-
abgabengesetz in Kraft. Abgabepflicht be-
steht für alle Veranstaltungen und Vergnü-
gungen, deren Besuch, Teilnahme oder Be-
nutzung an die Entrichtung eines 
EINTRITTSGELDES gebunden ist. 

Die Erhöhung der Hundeabgabe ab dem Jahr 
2017 von 10,- auf 20,- Euro wurde einstim-
mig beschlossen. Damit werden die notwen-

 

w
w

w
.re

ic
he

nt
ha

l.a
t 



 

  2 

dig gewordenen Hundekotsackerl-Automaten 
finanziert. 

Auf Antrag der FPÖ wird sich der Bauaus-
schuss mit dem „Gemeindezentrum neu“ un-
ter Einbeziehung der bestehenden Objekte 
Musikheim, alter Pfarrhof sowie Zeughaus 
neu beschäftigen! 

Der Resolutionsantrag „NEIN zum 
Durchgriffsrecht der Bundesregierung“ wurde 
mangels einer Stimmenmehrheit abgelehnt. 

Ich hoffe, wieder alle ausreichend informiert 
zu haben und wünsche ALLEN einen schönen 
Start in den Frühling! 

Neue Herausforderungen für die Marktge-
meinde Reichenthal: 

Die Besitzerin des Wohnhauses Schlossstraße 
1 (ehemaliges Bäckerhaus), wollte ab dem 
kommenden  Sommer ihr Haus für 26 Flücht-
linge zur Verfügung stellen. Da wir zur Zeit 
den Wert von 1,5 % Flüchtlinge für jede Ge-
meinde nicht erreichen, sondern bei „ nur“ 
1,2 % liegen, war es fürs erste schwierig, 
etwas dagegen zu unternehmen! Ich habe 
viele Gespräche mit Land, BH und Caritas 
geführt. Grundsätzlich habe ich immer ge-
sagt, dass wir bereit sind, unsere Quote von 
1,5% zu erfüllen, aber dass 26 Personen für 
uns einfach zu viel sind. 

Ich konnte dann erreichen, dass wir nur mehr 
10 Personen aufnehmen müssen und dass 
das Objekt Oberer Markt 1 (ehemaliges Ca-
fe), welches ebenfalls beantragt war, abge-
lehnt wurde. 

Daraufhin hat die Besitzerin des ehemaligen 
„Bäckerhauses“ ihren Antrag beim Land OÖ. 
zurückgezogen, weil sie für nur 10 Personen 
ihr Haus nicht zur Verfügung stellt! 

Jetzt liegt es allerdings an der Gemeinde Rei-
chenthal, ein geeignetes Quartier für diese 10 
Flüchtlinge zu suchen. Wir als Gemeinde sind 
also gefordert! 

Wir müssen und wir werden  uns dieser  Her-
ausforderung  stellen und in Absprache mit 
ALLEN Fraktionen in unserer Gemeinde, wer-
den wir versuchen, eine gute Lösung zu fin-
den! 

Es sind alle herzlich eingeladen, uns bei der 
Bewältigung dieser neuen Aufgabe (zB. eh-
renamtliche Mithilfe) zu unterstützen, aber 
auch die Sorgen und Ängste an uns heran zu 
tragen. 

Karin Kampelmüller 

 

Bürgermeisterin 

 

Aus dem Bauamt 
 
Bauverhandlung 
Jeweils ab 8:00 Uhr 
Di, 22. März 2016 
Di, 26. April 2016 
 
Aus dem Gemeindeamt 
 
Verkehrsbehinderungen durch Verle-
gung Glasfaserkabel 
 
Im Bereich des Teichweges bis zur Schloss-
straße wird im öffentlichen Gut ein Glasfa-
serkabel in den nächsten Wochen von der 
Telekom verlegt. 
Wir bitten um Verständnis aufgrund 
möglicher Verkehrsbehinderungen. 

Blutspenden 
 
Wir laden die Gemeindebevölkerung recht 
herzlich zum Blutspenden in die Hauptschule 
Reichenthal ein. 
 
Termine:  
Dienstag,  22.3.2016, 15.30 – 20.30 Uhr 
Mittwoch, 23.3.2016, 15.30 – 20.30 Uhr 
 
Genauere Informationen diesbezüglich ent-
nehmen Sie bitte unserer Amtstafel. 
 
 
Fund-/Verlustgegenstände 

 
Fund-/Verlustmeldungen können zu den 
Bürgerservicezeiten am Marktgemeindeamt 
abgegeben werden.  
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Veranstaltung „Energiesparen kann je-
der“ 
 
Am 14.01.2015 fand eine Infoveranstaltung 
zum Thema  „Energiesparen kann jeder“ im 
Gasthaus Preinfalk statt.  
Frau Bgm. Kampelmüller durfte den Vortra-
genden Hrn. Weber aus Altenberg sowie fast 
50 Besucher zu diesem wichtigen Thema 
begrüßen.  
Die Besucher informierten sich darüber wie 
Energie mit kleinsten Änderungen gespart 
werden kann und holten sich praktische 
Tipps für zu Hause. Die große Teilnahme 
an der Veranstaltung zeigt, wie wichtig 
dieses Thema in der heutigen Zeit ist.  
Dank großzügigem Sponsoring der Linz AG 
Strom, wurden an die Besucher mehrere 
Led-Lampen sowie Zeitschaltuhren ausge-
teilt. Auf diesem Wege nochmals ein herzli-
ches DANKE Hrn. Lauss Franz von der der 
Linz AG Strom für die tolle Unterstützung! 
 

 
 
Defibrilator 
 
Liebe Gemeindebevölkerung! 
 
Die Gemeinde Reichenthal ist seit einigen 
Jahren in Besitz eines Defibrilators. 
Dieser befindet sich im frei zugänglichen 
Vorraum/Durchgang des Gemeindehau-
ses (genaue Position  links neben der 
Haupteingangstür über dem Postkas-
ten). 
Der Defibrilator ist in Notsituationen für 
Jedermann zu jeder Zeit erreichbar! 
Nach Verwendung ist dieser wieder ord-
nungsgemäß zu überprüfen. 
Daher ersuchen wir um Meldung an das Ge-
meindeamt, wenn er außerhalb der Gemein-
de-Öffnungszeiten ausgeliehen wurde. 
 

Wussten Sie schon… 
 
 
dass, allein in Reichenthal im Altstoffsam-
melzentrum und bei der Müllabfuhr jährlich 
über 400 Tonnen Abfall entsorgt werden. 
 
Heizkostenzuschuss 2015/2016 
 
Anträge auf Gewährung eines Heizkostenzu-
schusses liegen ab sofort beim Gemeinde-
amt auf.  
Die Antragsfrist läuft bis 15. April 2016. Ein 
Heizkostenzuschuss kann nur jenen Perso-
nen gewährt werden, die auch tatsächlich 
für Heizkosten aufzukommen haben. 
Demnach ist die Gewährung eines Heizkos-
tenzuschusses an jene Personen ausge-
schlossen, bei denen vertraglich sicherge-
stellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte auf-
zukommen haben (z.B. Übergabevertrag). In 
diesem Sinne gilt dasselbe für Personen, die 
ihren Brennstoffbedarf aus eigenen Energie-
quellen abdecken können. 
 
Gefördert werden sozial bedürftige Per-
sonen, wenn das monatliche Nettoeinkom-
men aller tatsächlich im Haushalt / in der 
Wohnung lebenden Personen die Summe der 
folgenden anzuwendenden Einkommens-
grenzen nicht übersteigt. 
 
Alleinstehende: € 882,78 
Ehepaare: € 1.323,58 
Je Kind: € 165,28 
(Genauere Info am Gemeindeamt) 
 
Biotonne Abholplan 
 
März 2016 
Montag, 7. März 2016,  
Montag, 21. März 2016 
April 2016 
Montag, 4. April 2016 
Montag, 11. April 2016 
Montag, 18. April 2016 
Montag, 25. April 2016 
Mai 2016 
Montag, 2. Mai 2016 
Montag, 9. Mai 2016 
Dienstag, 17. Mai 2016 
Montag, 23. Mai 2016 
Montag, 30. Mai 2016 
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Bundespräsidentenwahl 24.4.2016 
 
Die Wahl findet am 24. April von 8:00 – 
12:00 Uhr im Gasthaus Preinfalk statt. 
 
Zur Teilnahme an der Bundespräsidenten-
wahl sind Sie berechtigt, wenn Sie 

 die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen 

 den Hauptwohnsitz in Österreich ha-
ben 

 spätestens am Wahltag 16 Jahre alt 
geworden sind  

 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind 

 AuslandsösterreicherIn sind, ebenfalls 
am Wahltag 16 Jahre alt geworden 
sind und in die Wählerevidenz der 
Gemeinde eingetragen sind 

 
Die Stimmberechtigten können am 
Marktgemeindeamt Reichenthal inner-
halb des folgenden Eintragungszeitrau-
mes  
 
Dienstag 15.3.2016: 8:00-12:00 Uhr 
  14:00-19:00 Uhr 
Mittwoch 16.3.2016: 8:00-12:00 Uhr 
Donnerstag 17.3.2016:  8:00-12:00 Uhr 
  14:00-18:00 Uhr 
Freitag 18.3.2016: 8:00-12:00 Uhr 
Samstag 19.3.2016: 8:00-12:00 Uhr 
Montag 21.3.2016:  7:00-13:00 Uhr 
Dienstag 22.3.2016: 7:00-12:00 Uhr 
Mittwoch 23.3.2016: 8:00-12:00 Uhr 
Donnerstag 24.3.2016: 8:00-12:00 Uhr 
   14:00-19:00 Uhr 
 
in das Wählerverzeichnis Einsicht nehmen.  
Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleich-
tert das gesamte Prozedere der Abwicklung 
für Sie. 
Es wird Ihnen Anfang bis Mitte April eine 
„Amtliche Mitteilung – Wahlinformati-
on“ zugestellt. Diese ist mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen Code für 
die Beantragung einer Wahlkarte im Internet 
sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert.  
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das 
Service in unserer „Amtlichen Wahlinforma-
tion“. 

Für die Beantragung der Wahlkarte haben 
Sie nun drei Möglichkeiten:  

 persönlich am Gemeindeamt mit 
der beiliegenden personalisierten An-
forderungskarte 

 schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert 

 elektronisch im Internet: mit dem 
personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der 
„Amtlichen Wahlinformation“ können 
Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen. 

 
Die Abholung der Wahlkarte gestaltet sich 
wie folgt:  
 Sie holen sich die Wahlkarte persönlich 

bei der Gemeinde ab 
 wir schicken Ihnen die Wahlkarte (einge-

schrieben) an Ihre Zustelladresse zu 
 ein Haushaltsmitbewohner holt für Sie 

die Wahlkarte im Gemeindeamt ab 
 
UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst zeitnah nach dem Einlangen der 
„Amtlichen Wahlinfo“ 
Wahlkarten können nicht per Telefon bean-
tragt werden. 
Die schriftliche Beantragung einer Wahlkarte 
muss spätestens am Mi., 20. April erfolgen 
(Achtung: Postweg beachten!) 
 
HINWEIS FÜR EU-Bürger: 
EU-Bürger haben kein Wahlrecht bei der 
Bundespräsidentenwahl. 
 
 
Umfrage: 
Eigentumswohung/Reihenhaus 
 
Sie suchen eine Eigentumswohnung 
oder ein Reihenhaus in Reichenthal? 
 
Dann melden sie sich bitte im Gemeindeamt 
Reichenthal unter 07214 7007, wir führen 
eine Bedarfserhebung durch.  
 
Sollten genügend Rückmeldungen eingehen, 
werden wir diesbezüglich mit Planungen be-
ginnen und versuchen, Ihren Traum vom 
Eigenheim in Reichenthal zu unterstützen. 
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Dachbodenausbauten sind anzeige- 
bzw. genehmigungspflichtig 
 
In letzter Zeit wurde wieder vermehrt fest-
gestellt, dass Dachräume von Einfamili-
enhäusern in Wohnräume (Schlafzim-
mer, Kinderzimmer usw.) ohne den 
notwendigen Baugenehmigungen aus-
gebaut werden.  
 
Dadurch entgehen der Gemeinde erhebliche 
ergänzende Kanal- und Wasseranschlussge-
bühren.  
Dies wurde auch bei der letzten Gebarungs-
prüfung der BH UU kritisiert und daher wur-
den Maßnahmen zur Einhebung dieser Ge-
bühren gefordert. 
Der gesamte Gemeindevorstand hat daher 
einstimmig beschlossen, dass eine Erhebung 
der möglichen Haushalte in Reichenthal 
durchgeführt werden muss. 
Es werden daher derzeit die Bauakte kon-
trolliert, welche Häuser noch nicht ausge-
baute Dachböden haben. 
 
Die BürgerInnen welche bereits Dach-
räume in Wohnräume ausgebaut haben, 
werden ersucht die erforderlichen Bau-
genehmigungen freiwillig nachzuholen!  
 
Nach Auswertung der Bauakte behält sich 
die Gemeinde vor, die Besitzer von mögli-
chen Objekten zu kontaktieren und Bege-
hungen vor Ort durchzuführen. 
 
 
Flurreinigungsaktion 2016 
 
Der Umweltausschuss der Marktgemeinde 
Reichenthal veranstaltet gemeinsam mit 
dem Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung 
eine Flurreinigungsaktion am: 
 
Samstag, 16. April 2016 
Beginn: 9.00 Uhr   
Treffpunkt: Marktplatz Reichenthal 
 
Im Sinne einer sauberen Umwelt ersuchen 
wir alle Vereine bzw. Organisationen sich zu 
beteiligen, je nach Möglichkeit mit einem 
Fahrzeug samt Anhänger. Anschließend 
möchten wir die Helfer zu einem gemeinsa-
men Imbiss einladen. 
Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir 
um Meldung im Gemeindeamt Reichenthal 
(Tel: 07214/7007), wie viele Personen und 
Fahrzeuge teilnehmen können. 

 
Sammelsäcke und Handschuhe werden vom 
Bezirksabfallverband bereitgestellt. 
 
 
FSME-Impfung 2016 
 
Im Frühjahr 2016 wird vom Sanitätsdienst 
der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung wieder eine Impfung gegen die 
durch Zecken übertragene Hirnhautentzün-
dung (FSME) angeboten. 
 
Die Impfung: 
Auffrischungsimpfungen: alle 5 Jahre  
ab dem 60. Lebensjahr: alle 3 Jahre 
Ausnahme: nach Abschluss der Grundimmu-
nisierung wird erstmals nach 3 Jahren auf-
gefrischt. 
Bei Ungeimpften ist eine Grundimmunisie-
rung notwendig, die aus 3 Teilimpfungen 
besteht (2 Teilimpfungen im Abstand von 
ca. 1-3 Monaten, die dritte innerhalb von 5-6 
Monaten nach der 2. Teilimpfung). Die Imp-
fung ist ab dem 1. Lebensjahr möglich. 
 
Die Impfung findet für ReichenthalerIn-
nen am 15.03.2016 in der Hauptschule 
Bad Leonfelden von 13:30 – 16:30 Uhr 
statt.  
 
 
Abstand von Weidezäunen 
 
Die Landwirte werden gebeten, folgende Ab-
stände bei Weidezäunen einzuhalten: 
 
Mindestabstand von 1 Meter zum Stra-
ßen-Asphaltrand. 
 
Bei Zäunen aus Stacheldraht bzw. bei Zäu-
nen oder Zaunelementen, welche spitze Ge-
genstände oder sonstige Gegenstände bein-
halten, die eine Verletzung von Wegbenut-
zern verursachen können, ist ein Mindest-
abstand von 2 Metern zum Straßen-
Asphaltrand einzuhalten. 
Bei unbefestigten öffentlichen Wegen gelten 
die oa. Abstände zur Weggrenze. 
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Altstoffsammelzentrum Reichenthal  
 
 
ACHTUNG! 
ALTPAPIER und KUNSTSTOFFE sind 
ab sofort während der Öffnungszeiten 
(Freitag, 13.00 – 18.00 Uhr) im ASZ 
zu entsorgen! 
 
 
Mülltrennung: 
Vor kurzem fand eine Besprechung mit dem 
BAV über die Zukunft des ASZ Reichenthal 
sowie den Müllsammelstellen in der Ring-
straße sowie vor dem ASZ statt. 
 
Wir versuchen seit Jahren darauf hin-
zuweisen und plädieren an die Gemein-
debevölkerung, dass eine genaue 
Sammlung der Rohstoffe für einen Er-
halt dieser Entsorgungseinrichtungen 
unumgänglich ist. 
 
Es wird für uns sehr schwierig, Argumente 
vor allem für einen Erhalt der Sammel-
stelle in der Ringstraße zu finden,  
wenn der Bezirksabfallverband bei einer 
Prüfung der Sammelstelle Plastik, Biomüll 
und auch Kochsalzlösungsbehälter samt 
den dazugehörigen Kunststoffschläu-
chen in und um den Papiercontainern 
findet!!! 
 

 
 
Sollte sich hier nicht jeder Gemeindebürger 
„bei der Nase nehmen“, ist es nicht abseh-
bar, wie lange dieses Angebot in Reichenthal 
noch gehalten werden kann, dass zu jeder 
Tageszeit Müll entsorgt werden kann. 
In anderen Gemeinden ist es schon jetzt der 
Fall, dass der gesamte Müll ausschließlich im 
ASZ zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den kann. 

 

 
Brot, Weintrauben, rote Paprika mit Verpa-
ckung in Plastiktasche! 
 
Es wird daher wieder einmal an alle 
Gemeindebürger appelliert den Müll zu 
trennen und in den dafür vorgesehenen 
Einrichtungen fachgerecht zu entsor-
gen! 
 
 
Silofoliensammlung: 
Der BAV hat die Termine für nächstes Jahr 
etwas umgestellt, da ab 2016 mit einem 
LKW-Kran die Silofolien gesammelt werden! 
D. h. die Silofolien werden mit einem Greifer 
direkt vom Anhänger abgeladen und in einen 
Großcontainer gegeben. Dadurch wird die 
Sammlung wesentlich schneller erfolgen!  
 
Wir ersuchen um Anlieferung der Silofo-
lien nach Möglichkeit mit einem Kipper 
oder großen Anhänger, damit eine be-
queme und rasche Entladung durchge-
führt werden kann. 
 
WICHTIG: 
Bitte nur trockene und „besenreine“ Fo-
lien OHNE Silonetze und  Schnüre brin-
gen – denn Netze und Schnüre sind nicht 
wiederverwertbar und gehören deshalb im 
Restabfall entsorgt oder können kostenlos in 
den Altstoffsammelzentren abgegeben wer-
den! 
 
Abholtermine: 
12.04.2016 und 18.10.2016 jeweils 
10.00-12.00 Uhr. 
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Information des BAV UU 
 
Ab 1. April 2016 wird die Abgabe von 
„schwarzen“ Säcken in jedem ASZ im 
Bezirk UU kostenpflichtig. Pro Sack wird 
ein Fixbetrag von € 8,- inkl. MWSt. ein-
gehoben, egal welches Gewicht der 
Sack hat. 
Hintergrund: Alles was in einem schwar-
zen Sack Platz hat, hat grundsätzlich 
auch in der Restabfalltonne Platz. 
Es handelt sich dabei also um Restabfall und 
ist auch über die Restabfalltonne zu entsor-
gen. 
Reicht der Platz in der Tonne nicht aus, 
kann man auf der Gemeinde zusätzliche 
Abfallsäcke zum Preis von 7 Euro kau-
fen. 
 
Will dennoch jemand lieber den Abfall über 
das ASZ entsorgen, muss er künftig auch 
entsprechend dafür zahlen. Erfahrungen ha-
ben bereits gezeigt, dass sich vieles aus den 
schwarzen Säcken noch trennen lässt und 
meistens nicht wirklich viel als Sperrabfall 
übrig bleibt.  
 
Änderung  bei BAUSCHUTT-Abgabe: 
Bei der Verwertung von Bauschutt hat sich 
seit Jänner 2016 einiges geändert. Dieser 
kann nicht mehr als „rein“, sondern muss als 
„nicht recyclingfähig“ zu einem wesentlich 
höheren Preis entsorgt werden. Daher er-
höht sich der Übernahmepreis für Bauschutt 
in den Altstoffsammelzentren: NEU ab 
1.3.2016: € 0,08 / kg inkl. MWSt. 
 
 
Wir gratulieren herzlich.. 
 

den Jubilaren… 
 
Margarete Schinnerl, 85 Jahre 
Sportplatzstraße 15 
 
Herbert Preinfalk, 75 Jahre 
Niederreichenthal 13/1 
 
Josef Hammerschmied, 70 Jahre 
Schlossblick 11 
 
Alfred Riepl, 75 Jahre 
Teichweg 16/1 
 
Maria Schöftner, 93 Jahre 
Oberer Markt 16/1 
 

Leopoldine Umdasch, 75 Jahre 
Teichweg 10 
 
Frieda Reindl, 70 Jahre 
Schwarzenbach 10 
 
 
Geboren wurde... 
 
den Eltern… 
 
 
Preinfalk Nicole und Markus Bergsmann 
ein Laurenz, geb. 24.12.2015 
 
Fuka Carolin und Christoph  
eine Lina, geb. 29.12.2015 
 
Schauer Sabine und Sascha 
eine Lena, geb. 9.1.2016 
 
Ennez Wafaa und Jajan Reisan 
eine Heser, geb. 7.1.2016 
 
Taferner Julia und Schöftner Kevin 
ein Rafael, geb. 30.1.2016 
 
Jajan Amina und Khalifa Ahmed 
eine Zeinab, geb. 2.2.2016 
 
 
Mutterberatung 

 
Jeden 1. Montag von  
09:00 bis 11:00 Uhr 
4. April 2016 

  2. Mai 2016 
  6. Juni 2016 
  4. Juli 2016 
 
 
Wir trauern um… 
 
Frau 
Theresia Winklehner,  
83 Jahre 
Oberer Markt 13 
 
Frau 
Assumta Arpad, 77 Jahre 
Am Hang 1/4 
 
Frau  
Erika Koblbauer, 77 Jahre 
Ringstraße 8 
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Jungfischerkurs 
 
Datum: 9.4. und 23.4.2016 (zwei Teile) 
Ort:  in Luftenberg/Donau 
Anmeldung ausschließlich per E-Mail: 
Irdonau@gmx.at oder Tel. 0650/6981223 
 
Spendensammlungen 

 
Auf Ersuchen des Amtes der OÖ. Landesre-
gierung informieren wir, dass Personen, wel-
che Spendensammlungen in Häusern oder 
an öffentlichen Orten durchführen, eine Ko-
pie des Bewilligungsbescheides vom Amt der 
OÖ. Landesregierung mitzuführen haben und 
auf Verlangen vorzuweisen haben. Es wird 
daher vor Personen gewarnt, welche 
solche Bewilligungsbescheide nicht 
vorweisen können oder wollen!“ Genau-
ere Info – siehe Aushang am Gemeindeamt. 
 
 
Straßen- bzw. Haussammlung „Blume 
der Hoffnung 2015/2016 
 
Wir teilen Ihnen höflich mit, dass die Schü-
ler der NMS Reichenthal im Mai 2016 für 
die Österreichische Krebshilfe OÖ. 
sammeln werden. 
Bitte unterstützen auch Sie diese wich-
tige Aktion! 
Spenden an die Krebshilfe OÖ sind absetz-
bar! (Registrierungsnummer SO 1384) 
 
 
Private Wohnung in Reichenthal 
 

Mietwohnung, Oberer Markt 13, 1. Stock, 
inkl. Parkplatz, ca. 57 m² zu vermieten! 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn 
Hader Wolfgang unter: 0650/333 69 54. 
 
 
Freie Wohnungen 
 
Wohnungsinteressenten/innen bitte zu 
den Amtszeiten an das Bürgerservice des 
Gemeindeamtes Reichenthal wenden. Der-
zeit sind Wohnungen im Ausmaß von  
73 – 105 m² verfügbar.  
 
 

 
 
 
 

Stellenanzeigen 
Das Diakoniewerk 
sucht… 
 Zivildiener und junge Men-

schen, die ein freiwilliges so-
ziales Jahr leisten wollen, für 
die Wohnhäuser Bad Leonfelden und 
Oberneukirchen 

Infos zur Bewerbung unter: 
www.diakoniewerk.at 
s.baier@diakoniewerk.at, Tel. 0664/8582691 
bzw. 0664/8134424 
 
Fa. eMagnetix Online Marketing GmbH 
sucht… 
 eine/n Mitarbeiter/in im Suchmaschinen 

Marketing 
Beginn: 1.7.2016  
Voraussetzung: abgeschlossene Matura 
Infos zur Bewerbung unter: 
www.emagnetix.at/bewerbung 
 
Fa. Manzenreiter Bauelemente GmbH 
sucht… 
 einen Leiter der Lagerlogistik und Disposi-

tion m/w 
 Vertriebstalent 

für den Innendienst m/w 
 Obermonteur m/w 
Infos zur Bewerbung unter: 
www.manzenreiter.co.at 
Bewerbung an: josef@manzenreiter.co.at  
 
Fa. eworx Network & Internet GmbH 
sucht… 
 Netzwerktechniker m/w und 

Programmierer mit mehrjähriger Berufs-
erfahrung oder vergleichbarem Schul-
/Hochschulabschluss am Standort Rohr-
bach/Linz  

Infos zur Bewerbung unter: 
www.eworx.at/jobs 
bzw. an: office@eworx.at 
 
Fa. Hammerschmid Maschinenbau Bad 
Leonfelden sucht… 
 Leiter/In der Betriebsküche 
Infos zur Bewerbung unter: 
www.hammerschmid-mb.com bzw. unter 
07213/8204-39 
 
Fa. Hengster Bad Leonfelden 
sucht… 
 Servicetechniker m/w und Elektriker m/w 
Infos zur Bewerbung unter: 
verkauf@hengster.at bzw. unter 
07213/6287 
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Urlaub/Fortbildung Dr. Winkler  
 
Die Ordination ist an folgenden Tagen ge-
schlossen: 
Wegen Fortbildung jeweils Freitag: 
4.3.2016 und 1.4.2016 sowie 
22.4.2016 und 17.6.2016  
 
Wegen Urlaub: 
Montag, 23.5. – 27.5.2016 
Donnerstag, 9.6. – 16.6.2016  
 
 
Urlaub Dr. Holzmann 
 
Freitag, 13. Mai 2016 
 
 
„Alles – raus – Fest“ - Volksschule 
 
Die Volksschule Reichenthal veranstaltet am 
1. Juli ab 13 Uhr im Schulgebäude einen 
Flohmarkt und lädt dazu die Gemeinde-
bevölkerung recht herzlich ein. 
Da die Volksschulinnenrenovierung in die-
sem Sommer stattfindet, möchten wir uns 
von nicht mehr zeitgemäßen Unterrichtsma-
terialien und ausgedienten Schulmöbeln 
trennen. Viele tolle Raritäten und Schnäpp-
chen von A bis Z können erstanden werden. 
Auch für Speis und Trank wird gesorgt. 
Der Erlös kommt wiederum der Volksschule 
für die Innenrenovierung zugute. 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch! 
Das Team der Volksschule Reichenthal 
 
 
Improtheater – 10 Jahres–Fest –  
Die Überraschungseier 
 
Am 8. und 9. April feiert die 
Improtheatergruppe „Die Überraschungsei-
er“ ihr 10-jähriges Bestehen beim Wirt 
z’Trosselsdorf in Neumarkt. 
Am Freitag gibt es einen vergnüglichen 
Abend, bei dem alle ehemaligen SpielerIn-
nen mitwirken dürfen. 
Am Samstag wird am Nachmittag 
Improtheater für Kinder in Form einer „Hel-
denreise“  gezeigt und am Abend wird ein 
spannendes Impromatch mit vier verschie-
denen Improgruppen (aus Linz, Attnang-
Puchheim und aus dem Bundesland Tirol) 
stattfinden. 

Genauere Infos gibt es Ende März in den 
regionalen Zeitungen oder auf unserer 
Homepage www.ueberraschungseier.at. 
 
 
Frühlingszeit – Kinderstube der Natur 
Die Jägerschaft bittet um Mithilfe 

 
Der OÖ Landesjagdverband bittet um Rück-
sichtnahme unserer Wildtiere und die Pflan-
zenwelt und möchten einige grundsätzliche 
Verhaltensweisen in Erinnerung rufen: 
 

 Wald, Feld, Hecken und Feuchtgebiete 
sind Lebensraum für Tiere und Pflanzen-
bitte nicht zerstören! 
 

 In der Morgen- und Abenddämmerung 
brauchen unsere Wildtiere ruhige Äsungs- 
bzw. Fressmöglichkeiten – daher bitte 
nicht stören! 

 

 Jungtiere und Gelege auf keinen Fall be-
rühren, es handelt sich um keine Findel-
kinder, Eltern sind meist nicht weit von 
Ihren Schützlingen entfernt.  

 

 Hunde bei den oben erwähnten Ruhezo-
nen an der Leine führen! 
 

 Denken Sie daran, dass auch Grundbesit-
zer ein Recht auf den Schutz ihres Eigen-
tums haben.  
 

 Nicht mit Mountainbikes oder Motorcross-
Maschinen abseits der öffentlichen oder 
markierten Wege fahren – Wildtiere wer-
den in Angst und Schrecken versetzt. 

 

 Die Natur ist kein Mistkübel! Den Abfall 
nicht achtlos wegwerfen. 

 
Wir können uns so lange eines intakten Le-
bensraumes freuen, so lange wir selbst be-
reit sind, diesen durch unser persönliches 
Verhalten und Engagement zu hegen und zu 
pflegen. Helfen wir also zusammen, die Na-
tur unserer gemeinsamen, schönen Heimat 
wird es uns danken!  
 
 
Frühlingsvorteile mit der 4-you Card  
 
Mehr Infos unter: 
www.4-YouCard.at 
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Ferialjobbörse 2016  
 
Info unter www.jugendservice.at/jobs bzw. 
0732/665544, jugendservice@ooe.gv.at 
 
 
Betriebsanlagensprechtage bei der  
Bezirkshauptmannschaft Urfahr 
 
Zwecks effizienter Abhaltung solcher Be-
triebsanlagensprechtage wird ersucht, dass 
sich die Interessenten rechtzeitig (spätes-
tens eine Woche vor dem Sprechtag) bei der 
Gewerbeabteilung der BH Urfahr-Umgebung 
anmelden. 
 
Im 1. Halbjahr finden die Sprechtage zu fol-
genden Terminen statt: 
jeweils Freitag:  
8. 4.2016, 29.4.2016, 20.5.2016, 
10.6.2016, 24.6.2016  
Zeit: 08.00 bis 12.00 Uhr  
 
Tel. Nr. 0732/731301-72413 
E-Mail: bh-uu.post@ooe.gv.at 
 
 
Alles in Ihrer Hand – „Abfall OÖ“ 
 
Die kostenlose Smartphone-App der OÖ 
Umwelt Profis bietet ab 1. Jänner 2016 
ein neues „Abfall-Rundum-Service“ für 
OÖ Haushalte. 
Vergessen Sie nie wieder die Abfalltonnen 
rauszustellen – das und vieles mehr macht 
die neue App der OÖ Umwelt Profis ab 2016 
möglich – regional zugeschnitten auf die Be-
dürfnisse im Bezirk Urfahr-Umgebung! 
 
Phänomenal funktional! Die neue App der 
OÖ Umwelt Profis liefert nützliche Informati-
onen zum Thema Abfall. Nach erstmaliger 
Einstellung Ihrer Adresse erscheint ein de-
taillierter Abhol-Kalender. Dabei können 
Sie selbst entscheiden ob und an welche 
Abfuhrtermine Sie wann erinnert werden 
möchten.  
Das Abfall-ABC verschafft schnelle und 
konkrete Abhilfe, wenn Sie wissen wollen 
wie man z.B. Elektrogeräte in Ihrer Region 
richtig entsorgt.  
Der Menüpunkt „Sammelstellen“ bietet 
Ihnen eine Übersicht über die Altstoffsam-
melzentren (ASZ) mit Annahmelisten & Öff-
nungszeiten. Auch eine Karte mit den 

ReVital-Partnern und Kompostieranlagen 
werden angezeigt. 

Die Navigations-Funktion kann Sie auch 
gleich direkt zu Ihrem Ziel leiten. 

Doch überzeugen Sie sich einfach selbst – 
ab 01.01.2016 in Ihrem App-Store (für 
Android und iOS)! 
http://mobile.umweltprofis.at/  

Ein kostenloser Service der OÖ Umwelt-
profis! www.umweltprofis.at 

 

 
   „Abfall OÖ“ 
 
 

 
Hinweis: Die Navigations-Funktion zum 
nächstgelegenen Altstoffsammelzentrum 
funktioniert nur richtig, wenn das  
 
GPS auf dem Handy 
aktiviert ist! Die Funktion richtet sich 
nicht nach der eingegebenen 
Gemeinde, sondern nach dem Standort 
vom Handy! 

 
Demenz Wissen hilft - Vorträge 
 
Die MAS-Alzheimerhilfe veranstaltet eine 
kostenlose Vortragsreihe für Angehörige von 
Menschen mit (Alzheimer) Demenz. 
 
jeweils Mittwoch ab 14.30 bis ca. 16.30 Uhr 
am Marktgemeindeamt Ottensheim,  
Marktplatz 7  
Termine: 27.4./4.5./11.5./18.5.2016 
Anmeldung unter 0664/8546699 
demenzservicestelle-ottensheim@mas.or.at 
 
 
Gründer-Workshops der WKO - kosten-
los für künftige Jungunternehmer 
 
Mittwoch, 6.4., 27.4., 25.5. und 22.6.2016 
14.30 – 16.30 Uhr, Hessenplatz 3, WKO 
Info unter Tel. 05-90909 5801 
 
 
 
 
#
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Hundekot 
 
Liebe Hundebesitzer/Innen! 
 
Es wird vermehrt festgestellt, dass im Ortsgebiet von Reichenthal die Hunde ihr tägliches Ge-
schäft verrichten und die BesitzerInnen dabei zusehen und dies dulden. Es ist die Verpflich-
tung jedes Hundebesitzers den entstandenen Kot zu sammeln und zu entsorgen. Unter ande-
rem wurden im Bereich des Spielplatzes enorme Verschmutzungen auf der vorgelagerten Wie-
se festgestellt. Diese Wiese wird von vielen Kindern als Spielfläche genutzt, dies dürfte gerade 
jetzt bei diesen nassen Wetterverhältnissen kaum möglich sein, nicht in ein „Hundehäuferl“ zu 
treten und dementsprechende unangenehme, geruchsintensive Verschmutzungen zu erlan-
gen. 

Als erste Maßnahme habe ich daher 5 „Hunde-
kotsackerlspender“ gekauft, welche in Rei-
chenthal an ausgewählten Orten montiert wer-
den. Natürlich liegt es nun an den Hundebesit-
zern diese auch zu nutzen. Ich ersuche daher 
nochmals alle Hundebesitzer darauf acht zu 
geben, den entstandenen Mist auch zu entfer-
nen! DANKE an jene, die dies bereits von sich 
aus vorbildlich machen!  
 
Mitunter aus diesen Gründen werden wir ge-
zwungen, hier Maßnahmen zu setzen und die 
jährliche Hundesteuer von 10 Euro auf 20 Euro 
– ab 1.1.2017 - zu erhöhen! 

Karin Kampelmüller 

 

Bürgermeisterin 

 
 

HÄND – Hausärztlicher Notdienst – Rufnummer 141 
 
Was tun, wenn man außerhalb der üblichen Ordinationszeiten des Hausarztes drin-
gend einen Arzt braucht? Einfach die Rufnummer 141 wählen. 
 
Unter der Rufnummer 141 geben Rotkreuz-Mitarbeiter rund um die Uhr Auskunft, 
welcher Arzt Dienst hat und wie man Kontakt aufnehmen kann. 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Silke Pachinger 
Öffentlichkeitsarbeit 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ   
Bezirksstelle Urfahr-Umgebung 
T: +43/732/7644/405 
E: silke.pachinger@o.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at/urfahr-umgebung 
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In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle durch Stürze im Haushalt. Mehr Selbst-
schutz beim Frühjahrsputz kann Verletzungen verhindern. Beachten Sie daher unsere Tipps für den 
sicheren Wohnungsputz:  
 
Sicherheit beim Fensterputzen!  
Reinigen Sie Ihre Fenster möglichst nur von der Rauminnenseite und vom Fußboden aus.  
Verwenden Sie einen Wischer mit einer Teleskopstange.  
Steigen Sie niemals auf die Außenseite des Fensterbrettes.  
1. Machen Sie sich einen Putzplan:  
Grundsätzlich vermeiden Sie damit drei Dinge auf einmal zu tun, denn durch Nervosität und Hektik 
besteht die Gefahr, Fehler zu machen. Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten 
nach vorne.  
2. Achten Sie auf zweckmäßige Kleidung:  
Tragen Sie rutschfeste Schuhe mit flachen Absätzen und zweckmäßige Kleidung (lose Schürzen-
bänder, weite Ärmel und Röcke können leicht irgendwo hängen bleiben).  
3.Wählen Sie die Arbeitsgeräte:  
Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart unnötige Wege und „gefährliches im-
provisieren“.  
4. Verwenden Sie Leitern als Steighilfen!  
Stapeln Sie nicht Tisch und Stühle als Leiterersatz aufeinander, Sie riskieren damit buchstäblich 
Hals- und Beinbruch. Platzieren Sie Ihre Putzgeräte so, dass Sie nicht darüber stolpern können.  
5. Vorsicht vor Stromfallen:  
Schließen Sie Geräte mit Kabeln (Staubsauger usw.) immer an die nächstliegende Steckdose an. 
Ziehen Sie vor der Reinigung elektrischer Geräte stets den Stecker heraus und berühren Sie be-
schädigte Kabel nicht mit feuchten Händen. Vermeiden Sie den Kontakt von Wasser mit Strom 
(Stromschlag – Lebensgefahr!). 
 

    
 von den Sozialberatungsstellen 

Zuwendung zur Unterstützung pflegender Angehöriger 

Sie pflegen seit mindestens einem Jahr überwiegend 

 einen nahen Angehörigen mit einem Pflegegeld der Stufe 3-7 nach dem Bundespflege-
geldgesetz oder 

 einen nahen Angehörigen mit einer nachweislich demenziellen Erkrankung und mit ei-
nem Pflegegeld zumindest der Stufe 1 nach dem Bundespflegegeldgesetz 

 oder einen minderjährigen nahen Angehörigen mit einem Pflegegeld zumindest der Stu-
fe 1 nach dem Bundespflegegeldgesetz 

und Sie sind wegen Krankheit, Urlaub oder aus sonstigen wichtigen Gründen verhindert, diese 
Pflege selbst zu erbringen?In diesem Fall bietet das Sozialministeriumservice (Bundessozial-
amt) finanzielle Unterstützung an, damit Sie sich durch eine professionelle oder private Er-
satzpflege vertreten lassen können. 

Sozialberatungsstelle Bad Leonfelden  (Mo:12-17 Uhr, Mi: 8-13 Uhr, Do: 16-18 Uhr geöffnet) 
Adalbert-Stifter-Straße 13 (Bezirksseniorenheim) 
4190 Bad Leonfelden 
Tel.: 07213/20638 bzw.sozialberatung.bad-leonfelden@o.roteskreuz.at 
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Die Katzenkastration bringt´s! 

Die Kastration von Katzen und Katern ist nur ein kleiner Eingriff mit einer großen Wirkung. 

Die gesetzlich vorgeschriebene Kastration von Katzen (beiderlei Geschlechts!) mit Freigang ist für 
jeden Tierarzt ein Routineeingriff, der von den Tieren rasch überwunden wird und viele Vorteile mit 
sich bringt. 
Neben dem Wegfall vom lästigen Markieren und der lautstarken Rolligkeit bringt die Kastration den 
Tieren eine deutlich höhere Lebenserwartung. Die Tiere streunen weniger und sind daher weniger 
Risiken, wie Verletzungen, div. Infektionskrankheiten und nicht zuletzt dem Straßenverkehr ausge-
setzt. Zudem sind die Tiere untereinander verträglicher. 
Der Empfehlung des Tierschutzombudsmannes zu folgen und Ihre (Haus)Katzen kastrieren zu las-
sen, bringt nicht nur dem Tier selbst Vorteile, sondern Sie leisten dadurch auch einen aktiven Bei-
trag zum Tierschutz. 
Den ungewollten Katzenjungen steht meist ein äußerst ungewisses Schicksal bevor. Und leider lan-
den diese Tiere nur allzu oft  in einem Tierheim oder enden als verwilderte und unversorgte 
Streunerkatzen. 
Die Kastration Ihrer (Haus)Katze hilft also nicht nur die Population der Streunerkatzen zu reduzie-
ren und die Tierheime zu entlasten, sondern Sie helfen damit auch aktiv Tierleid zu vermeiden.  
Bei Fragen steht Ihnen der Tierschutzombudsmann gerne zur Verfügung. 
Tel.: 0732 / 77 20 14 280, E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at 

 

 
Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

 

 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) durchgeführt.  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2016 mit den Haushal-
ten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der 
mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen ei-
nes Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!    

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr), E-Mail: 
silc@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/silcinfo  
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Veranstaltungskalender 
 

Datum Uhrzeit 
Veranstaltungs-
ort Veranstaltung Veranstalter 

09.03.2016 10:00-14:00 
Gasthaus 
Rosenstüberl Kegeln 

Seniorenbund OG 
Reichenthal 

12.03.2016 19:00 GH Preinfalk JHV Union Union Reichenthal 
18.03.2016 19:00 GH Preinfalk Tarockturnier FPÖ Reichenthal 
19.03.2016 19:30 GH Preinfalk JHV FF-Reichenthal FF-Reichenthal 

22.03.2016 14:00-17:00 GH Preinfalk 
Stammt./Infoveranst.  
Fa. Hartlauer 

Seniorenbund OG 
Reichenthal 

26.03.2016 15:00-18:00 
Treffpkt. 
Kinderfreundehaus Osterwanderung Kinderfreunde 

28.03.2016 14:00 GH Preinfalk Tanz in den Frühling Pensionistenverband 
        
16.04.2016 09:00 Marktplatz Flurreinigungsaktion Gemeinde 

23.04.2016 07:00-17:00 
Sporthalle Sägewerk 
Bräuer Flohmarkt Pfarre 

24.04.2016 ganztägig   
Wandertag der 
FF Reichenthal FF-Reichenthal 

28.04.2016 12:00-14:00 GH Preinfalk Ripperlessen 
Seniorenbund OG 
Reichenthal 

30.04.2016 17:00 Kinderfreundehaus Maivorfeier Kinderfreunde 
30.04.2016 19:00 GH Lorenzmühle Maibaum aufstellen FF Stiftung 

01.05.2016 10:00 Kirche Erstkommunion Pfarre 

01.05.2016 14:00 
Zeughaus der FF 
Miesenbach Maibaum aufstellen 

Freiwillige Feuerwehr 
Miesenbach 

01.05.2016 18:00 
Marktplatz  
Reichenthal Maibaum aufstellen 

Musikverein 
Reichenthal 

01.05.2016 16:00 Schlossteich Steckerlfische Fischerclub 

05.05.2016 10:00-15:00 
Feuerwehrhaus  
Reichenthal Floriani - Frühschoppen FF-Reichenthal 

05.05.2016 10:00 Kirche  Florianimesse 
FF-Reichenthal,  
Pfarre 

14.05.2016 09:00-13:00   Pfingstlager Kinderfreunde 
16.05.2016 10:00 Kirche  Firmung Pfarre 
22.05.2016 11:00 GH Preinfalk Mutter/Vatertagsfeier Pensionistenverband 

         
05.06.2016 16:00 Schlossteich Steckerlfische Fischerclub 

25.06.2016  
Sportplatz  
Reichenthal 

Int. Junior Soccer-Cup 
2016 Union Reichenthal 
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Ein frohes Osterfest und schöne Feiertage 

wünscht Euch das 

  
  

 
 
 

Inh. Anita Käferböck 
 Stiftung 31, 4193 Reichenthal, 

 Tel.: 07214 50285, Facebook: Lorenzmühle 
 

 
Betriebsurlaub von  21.-26.3.2016, geöffnet ab 27.3.2016 

 
  

 

 
BEZAHLTE EINSCHALTUNGEN 
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Workshop 
Stammtisch für pflegende Angehörige 

 

 
Nächste Termine: 

 

Donnerstag, 31.3.2016  
Im Pfarrheim Reichenau 
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